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Drehen der in ihrer ganzen Länge erwärmten Bohre so

viel der Mischung wieder heraus, als öfter erneuertes

Papier, womit der Stab umwickelt wird, überhaupt
wegnehmen kann. Man wird finden, dass die äusserst

geringe Menge, die zuletzt darin haften bleibt, hinreicht,
um die Adhäsion einer wässerigen Lösung fast gänzlich

aufzuheben. In einer auf diese Art zubereiteten
Bohre bildet eine wässerige Flüssigkeit eine vollkommen
horizontale und scharf zu bestimmende Oberfläche. Es

gewährt dieses auch den Vortheil, engere Röhren, als

man bisher gebrauchte, anzuwenden, z. B. solche von 9

Millim. innerem Durchmesser, wodurch die Gradeinthei-
lungen an Genauigkeit gewinnen.

Diese Bekleidung ist leider nicht in allen Fällen
anwendbar, z. B. nicht bei ätzenden und kohlensauren
Alkalien. Selbst einige Salze scheinen mit der Länge der
Zeit den Ueberzug anzugreifen. Es ist jedoch eben so
leicht, ihn bisweilen zu erneuern.
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Von Herrn Professor Wolf in Bern :
1. Kulik, Lehrbuch der höhern Analysis. 2 Bände. Prag 1843.
3. Schweizer, über den im August 1847 in Moskau entdeckten Kome¬

ten. Moskau 1848;
3. Gautier, Notice sur la vie et les écrits de J. 6. Horner, astronome

de Zurich. 1835. 80.

4. Bernoulli, Jak. Neu erfundene Anleitung Wie man den Lauf der
Comet- od. Schwanzsternen in gewisse grundmässige Gesetze
einrichten könne. Basel 1681. 4°.

5. Pestalozzi, H., über die Höllenänderungen des Zürchersee's. 4°.
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